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Gemeinsame Erklärung

über

die Zusammenarbeit bei der Weiterentwicklung der Bildungssysteme

zwischen

der Südtiroler Landesregierung 
Deutsches Schulamt und Ressort für deutsche und ladinische Berufsbildung, Bildungsförderung und Universität

und 

dem Thüringer Kultusministerium

des Freistaats Thüringen

I.

Die Südtiroler Landesregierung – Deutsches Schulamt und Ressort für deutsche und ladinische Berufsbildung, Bildungsförderung – und das Thüringer Kultusministerium des Freistaats Thüringen bekunden ihre Absicht, bei der Weiterentwicklung der Bildungssysteme zusammenzuarbeiten, wobei im Mittelpunkt der Zusammenarbeit der Aufbau von Kontakten stehen soll mit dem Ziel, an gemeinsamen Themen, wie in Abschnitt II genannt, zu arbeiten und einen Einblick in den Schulalltag des Freistaats Thüringen beziehungsweise des Landes Südtirol zu gewinnen.

II

Die Zusammenarbeit soll folgende Schwerpunkte betreffen:

(
Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung, auch im Vergleich der Bildungssysteme
(
Lernstandserhebungen in den Unterrichtsfächern und die Weiterentwicklung des Unterrichts

(
Integration von Kindern und Jugendlichen mit besonderem Förderbedarf und besonderen Begabungen in Kindergarten und Kindertageseinrichtungen sowie Schulen

(
Südtiroler Konzept der Schulsprengel und Thüringer Entwicklungsvorhaben „Eigenverantwortliche Schule“ 

(
Lernfeldkonzepte an Berufsschulen

 „Mehr-Generationen-Ansatz“ in Südtirol und Thüringer Bildungsmodell „Neue Lernkultur in Kommunen“ 

III

Diese Zusammenarbeit soll vor allem durch:

(
Aufbau von Schulpartnerschaften

(
Austausch- und Hospitationsaufenthalte von pädagogischem Personal, Führungskräften sowie Vertretern der Schulaufsicht bzw. der Schulverwaltung, Aus- und –fortbildnern des pädagogischen Personals.
(
gemeinsame bzw. wechselseitige Veranstaltungen in der Aus-, Fort- und 
Weiterbildung des pädagogischen Personals.
(
Erfahrungsaustausch, Kooperationsvereinbarung beim Entwickeln von Konzepten im Bereich der frühkindlichen und schulischen Bildung, deren Erprobung und Fortschreibung
realisiert werden.

IV

Beide Seiten bekunden ihre Absicht, Inhalte und Formen der Zusammenarbeit jeweils vor Beginn eines jeden Kalenderjahres gemeinsam in einem Maßnahmekatalog zu bestimmen, der neben den inhaltlichen Schwerpunkten und deren verwaltungstechnischer Umsetzung auch einen Finanzierungsplan umfassen soll. 

Die Zusammenarbeit soll auf der Basis der Wechselseitigkeit erfolgen.

V

Jede Seite will eine Ansprechpartnerin bzw. einen Ansprechpartner benennen, die beziehungsweise der für die Vorbereitung, Abstimmung, Durchführung und Auswertung der jeweiligen gemeinsamen Maßnahme zuständig sein soll.

VI

Die Zusammenarbeit auf der Grundlage dieser Gemeinsamen Erklärung soll mit deren Unterzeichnung beginnen und sich auf einen Zeitraum von fünf Jahren erstrecken.

VII

Beide Seiten unterstreichen, dass diese Gemeinsame Erklärung keinen gesetzesändernden Charakter habe und nicht in die Rechtssphäre Dritter eingreife.

Diese Gemeinsame Erklärung wird in zweifacher Ausfertigung in deutscher Sprache unterzeichnet.

Meran, den 16. Oktober 2008 

	Für das Kultusministerium

des Freistaats Thüringen


	Für die Südtiroler Landesregierung 



	Bernward Müller

Kultusminister
	Dr. Otto Saurer

Landesrat für deutsche Schule, Berufsbildung und Universität
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